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Das Bezirksgericht Werdenberg hat durch Bescbluss vom 19. November
4910 folgende Werttitel als kraftlos erklärt: 7 Aktien im Nominalwerte
von je Fr. 400, nämlich: 4) Nr. 574, 572, 573, 574 und 575 I. Serie;
2) Nr. 550 und 554 III.. Serie, ausgestellt zugunsten von Ulrich Tiscb-
bauser, Bäcker, Sevelen, und lautend auf die Spar- und Leibanstalt Wartau-
Sevelen, in Azmoos. (W. 1391

Buchs, den 24. November 4910.

Bezirksgericbtskanzlei Werdenberg.

P eonuneree. — eommerao.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureon Biel
4940. 22. November. Die Firma AI. A. Vitusens in Biel, Weinbandlung en

gros und en dötail (S. H. A. B. NT. 304 vom 5. November 190(1), Inhaberin
Frau Martha Vjncens, ändert die Firmabezeicbnuug ab iu .15. Vinceus.

Lnzern — Lucerne Lneerna
4910. 21. November. Der Vorstand der Käserei genossen schuft Ermensee

in Ermensee (S. H. A. B. Nr. 42 vom 4.Februar 4905, pag. 46«. nnd dortige
Verweisung) ist gegenwärtig wie folgt bestellt: Präsident ist GottliebElmiger;
Kassier: Michael Lang; Aktuar: Josef Elmiger; Beisitzer: Meinrad Beeler
und Josef Eliniger-Egli. Beeler ist von Sattel (Scbwyz), die übrigen von
und alle in Ermensee.

24. November. Inhaber der Firma Jos, La über, Mandl, in Entlebucb
ist Josef Lauber, von Marbach, in Entlebucb. Natur des Geschäftes: Tucb-
und Kleiderbandlung, Wollwaren, Spezereien und Südfrüchte.

22. November. Die Genossenschaft Verband schweizer. Schreiner-
meister und liobelfubrikanten. bisher mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 30 vom 6. Februar 4909, pag. 203) wählte an ihrer Generalversammlung

vom 42. Juni 4940 St. Gallen zum Vororte und Rechtssitz der
Genossenscbait; die Firma ist in Luzern erloschen.

22. November. Inhaberin der Firma Frau Birrer-Studer in Luzern ist
Frau Sophie Birrer, geb. Studer, von Romoos, in Luzern. Natur des
Geschäftes: Getränke- und Spezereibandlung. ßernstrasse 52.

Erl — Erl Erl
4940. 22. November. Ulrich Küster, von Altstätten (St. Gallen), in

Erstfeld, ist Inhaber der Firma Ulrich Küster in Erstfeld. Natur des
Geschäftes: Baugescbäft.

22. November. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Familie
Danioth, Betrieb von Daniotb's Grand Hotel und Pension Oberalp, in
Andermatt (S. H. A. B. Nr. 305 vom 28. September 4899, pag. 4227), bat
sich zufolge Austritt von Fraulein Louise Daniotb aufgelöst; Aktiven und
Passiven geben über an die neue Firma «C. Daniotb» in Andermatt.

Carl Daniotb, von und in Andermatt, ist Inhaber der Firma C. Danioth
in Andermatt, welche Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellscbaft «Familie Danioth» übernimmt. Natur des Geschältes: Betrieb
von Daniotb's Grand Hotel und Pension Oberalp; Kutscberei.

Schwyz — Schwyz — Svltto
4940. 23. November. Berichtigung. Die in Nr. 289 des S. H. A. B. vom

45. November 4910, pag. 4949 publizierte Firma «Ilva A. G.» soll beissen
«Ilwa»' A. G., in Reichenburg.

Solothnrn — Soleare — Soletts
Bureau BalsOial

1940. 21. November. Unter dem Namen Elektragenosseuschaft Kestenholz
hat sieb mit Sitz und Gerichtsstand in Kestenbolz eine Genossenschaft

gebildet, welche die bestmögliche Nutzbarmachung elektrischer
Energie im Dienste der Landwirtschaft bezweckt. Die Statuten sind am
45. AugtrsV'49i0 festgestellt' und unterzeichnet worden. Die Dauer der
Genöääöiiscbaft ist unbestimmt.' Mitglied derselben ist, wer bei der Gründung

beigetreten ist, ein Eintrittsgeld von Fr. 5 bezahlt bat oder später
vom..Vorstande, aufgenommen wird und ein Eintrittsgeld von Fr. 40 befahlt
Der Anstritt steht den Mitgliedern zu jeder Zeit'frei und geschieht durch
scbijiWjcbe Ankeige ' an den Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt durch
Ireiflfjii$lgöp Austritt; durch'Tod1 des Genossenschafters üüd durch Aus¬

schluss. Freiwillig ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder baben keinen
Ansprucn auf das Genossonscbaitsverciögen Fur die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder solidarisch bis auf den Betrag
von Fr. 5000. Der aus dem Geschäftsbetriebe sieb ergebende
Reingewinn fällt in die Amortisatiouska'sp. Nach der Tilgung sämtlicher Ge-
nossenscbaftsscbnlden entscheidet die Generalversammlung über die
Verwendung des Reingewinnes. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Generalversammlung; b. der Vorstand, und c die ftecbnuDgsrevisions-
korrimbsion. Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern und wird von der
Generalversammlung auf die Bauer \on ' Jahren gewählt. Der Präsident
oder Vizepräsident fuhrt mit dem Aktuar kollektiv' die rechtsverbindliche
Unterschrift. Gegenwärtige Mitglieder des Vorstandes sind: 4) Meinrad
Rudolf von Rohr, Ammana Präsident: 2i Theodor Joachim, Landwirt,
Vizepräsident: 31 Walter Scbenker, Landwirt, Aktuar; 4) Artbur Berger,
Landwirt, Kassier; 5> Viktor von Däniken, Landwirt; 6) Adolf Kempf,
Schmied, und 7) Richard Meier, Beisitzer, alle in Kestenbolz Als Publi-
kationsorgau ist der «Anzeiger iur das Gau und Tab. bestimmt.

St Gallen St-Gall — San Gallo

1910. 47. November. Die Firma J. A, Baumgartner z. Adier,
Landwirtschaft, Wirtschaft und Backerei, in Bicbwil, Gemeinde Oberuzwil
(S. H A. B Nr. 374 vom 1. Oktober 4904, pag 4494). ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

49. November. Inhaber der Firma Wilhelm Engster in Nesslau ist
Wilhelm Eugster, von Oberegg ('Appenzell I. Rb.), in Nesslau. Natur des
Geschäftes: Metzgerei. Gescbaftslokal: / Krone.

49. November. Der Inhaber der Firma Jakob Leuzlinger in Xeubaus-
Escbenbacb, Wirtschaft und Fubrbalterei (S. H. A. D NT. 275 vom 3.
Oktober 1898, pag. 4447), hat den YVirtscbaftsbetrieb aufgegeben und meldet
als nunmehrige Natur des Geschäftes nur noch an: Fubrbalterei.

21. November. Die von der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Graf, Freund & Co., Fabrikation und Export von Stickereien und Non-
veautes, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 48 vom 23. Januar 4908, pag. 444),
an Jobannes Paul Locher erteilte Prokura ist erloschen

24. November. Inhaber der Firma Albert Wenk in Flawil ist Albert
Wenk,"von Bfltscbwil, in Flawil Natur des Geschäftes: Kolonialwaren.
Untere Babnbofstrasse.

22. November. Die Firma K. Henz, Vietuiiindler, Viebbandel, in
Langgasse, Gemeinde Tablat (S. H. A. B. Nr. 234 vom 47. Juli 4899, pag. 944),
ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

22. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma «J. A.
Zillig & Cle», Baumwollgarnzwirnerei, in St. G illen (S. H. A. B Nr. 473
vom 23. April 1906, pag. 689), bat sieb infolge Ablebens des unbeschränkt
haftenden Gesellschafters Jobann Anton Zillig anfgelöst; die Liquidation
wird unter der Firma J. A. Zillig w <>e. in Liquidation durch Direktor
E. YValdburger von der Schweiz. Kreditanstalt St. Gallen, Cbr. Straub
in Firma Straub & C°, in Amriswil, und E Spörry-Streiff, in Zürich,
besorgt Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die Liquidatoren kollektiv

je zu zweien. Die an Theodor Zillig, in St. Gallen, erteilte Prokura
ist erloschen.

22. November. Coiisuiuverein Rorschach, Genossenschaft mit Sitz in
Rorschach (3. H. A. B. Nr. 314 vom 20. Dezember 4909, pag. 2078),
bestellte den Vorstand (die Verwaltung) aus folgenden Mitgliedern: Gottfried

Füllemann, von Weesen, Präsident; Karl Brancblin, von Werswil,
Kassier; Josef Giger, von Nesslau, Aktuar; Emil Keller, von Weinfelden,
und Jobann Kappeler, von Fiscbingen, letzterer in Rorscbacherberg; alle
übrigen in Rorschach wohnhaft.

Aargau — Arguvle — Argovla
Bezirk Aarau

1940. 21. November. Inhaber der Firma Otto Gross-Walther in Aarau
ist Otto Gross-Walther, von Zurzacb, in Aarau. Natur des Geschäftes:
Generalvertretung fur Linoleumunterlage «Diara». Gescbaftslokal: Feer-
strasse Nr. 696.

Bezirk Baden
24. November. Eugen Schneider, von Obersiggentbal, in Ennetbaden,

und Medard Sidler, von Littau (Kt. Luzern), in Wettingen, baben nnter
der Firma Schneider u. Sidler, Architekten in Baden eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 4910 ihren Anfang nahm. Natur
des Geschäftes: Arcbitekturbureau. Gescbaftslokal: Dynamostrasse Nr. 9.

24. November. Inhaber der Firma W, Jetzer in Baden ist Franz
Wilhelm Jetzer, von Lengnau, in Baden. Natur des Geschäftes: Metzgerei
und Wursterei. Gescbaftslokal: Ratbausgasse Nr. 42.

Bezirk Zofingen
21. November. Inhaber der Firma Extraktionswerk Zofingen

Hermann Daetwyler in Zofingen ist Hermann Daetwyler, von und in Oftringen.
Natur des Geschäftes: Extraktion von Knochen, Lederabfällen und andern
fetthaltigen Substanzen. Gescbaftslokal: In Zofingen, Brühlmatten Nr. 4400.

Waadl — Tand — Tand
Bureau de JLauianne

4940. 24 novembre. Les raisons suivantes sont radides d'office ensuite
de faillite des titulaires:

Louise Wolf-Bender, Cafe-chocolat de Lausanne, ä Lausanne (cafö-
cbpcolat) (F. ,o. s. du ig. des A4,mai 4892 et 26, septemt>re, 4896).

G. Wuillemin, A Läusanne (vannerie et hrosserie, mepuiserie, vitrerie
et encadrements) (SV o. s. du c. du 4 döcembre 4909). '

:



2öbe

Gnillanme Parey, ä Lausanne (institut de jeunes gens) (F. ö. 's.,
du c.' dn 24'jüin 1908).

Ruffle ux frei'es,' ä'Renens (distillerie, labrique de liqueurs et sirops)
(F. o. s. dn c. du 20 juillet .1908). 'J

W.Nicolai. k Lausanne (oonfiseur-pätissier) (Fi o. s. du c. des
13 avril et 22 ddcembre 1908 et 11 ayril 19:10).

G. Scbnegg, ä Lausanne (combustibles) (F. o s. du c. du 13 no-
vembre 1908).

Perregaux-Dlelf et Meyer, ä Lausanne (exploitation de l'industrie
dlectrique, soit les installations de force, lumiöre et sonnerie) (F. o. s.
du c. du 15 mars 1910).

Cds. Fasel-Nicolet, k Lausanne (exploitation d'un cafe-restaurant)
(F. o. s. du c. du 15 mars 1910).

Corps de Musique de la Tille de Lausanne, socidtd ayant son siöge
k Lausanne (F. o. s. du c. du 7 janvier 1907).

Dingler et Cie, ä Lausanne (acbat, vente, location, reparations et
accords de pianos, harmoniums, orgues et lutherie) (F. o. s. du c. des
3 fdvrier et 26 novembre 1909).

D. Baudin, ä Renens (confections pour bommes et enfants et cbapel-
lerie) (F. o. s. du c. du 28 mai 1910).

K. Ispirianz, k Lausanne (tabacs et cigares) (F. o. s. du c. du 31 oc-
tobre 1908).

Maarice Perret, ä Lausanne (boulangerie et patisserie) (F. o. s. du c.
des 27 aoüt 1904 et 29 octobre 1908).

Jules Pilliod, ä Lausanne (laiterie et cbarcuterie) (F. o. s. du c. du
12 octobre 1909).

Regamey et Bornand, a Lausanne (magasin de vetements confection-
nds pour hommes et nouveautes) (F. o. s. du c. du 9 septembre 1907).
;• M. Besville, ä Lausanne (modes et nouveautds) (F. o. s. du c. du
11 mars 1910).

B. Sartori, ä Lausanne (primeurs, fruits, legumes, conserves et vins
k l'emporter) (F. o. s. du c. du 29 novembre 1909).

Fleur de Lys freres, ä Renens (fabrique de registres et cabiers,
rfeglure, reliure, dorure et encadrements) (F. o. s. due. du 12 juillet 1907).

Charles Petit, ä Lausanne (autos-taxis) (F. o s due. du lOjuin 1910).
21 novembre. Les raisons suivantes sont radides d'offlce ensuite de

deces des titulaires:
Eugene Chatelanat, ä Lausanne (fabrique de chars d'enfants) (F. o. s.

du c. du 14 mai 1883).
I* Felix Maurel. ä Lausanne (menuiserie et fabrique de storres) (F. o. s.
duj'c. du 20 juin 1891).

Hri. Nicolas, ä Lausanne (boulangerie) (F. o. s. due. du23 juillet 1883).
Louise Kuenzi, k Lausanne (mercerie, tabacs et cigares) (F. o. s.

du c. du 16 mai 1888).
L. Giliberti, k Lausanne (vins et primeurs) (F. o. s. du c. des 9 aoüt

1892 et 7 janvier 1907).
Tve Jesu Spieler, k Lausanne (cafetier) (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1899).
A. Muller, ä Lausanne (Brasserie du Closelet) (F. o. s. du c. du

30 octobre 1897).
Frederic Bonjour, ä Lausanne (gvpserie et peinture) (F. o. s. du c.

du 13 octobre 1899).
Julie Lebmann, k Lausanne (blancbisserie) (F. o. s. du c. du

29 avril 1903).
Elisabeth Schenkel, ä Lausanne (pension bourgeoise) (F. o. s. du 3. '

du 17 septembre 1887).
David Pacbe, ä Epalinges «(cafe-restaurant) (F. o. s.'du c, du 15 oc-

tobre 1902).
21 novembre. Suivant Statuts par acte sous seing prive en date du

19novembre 1910, il a etd constitud une socidtd anonyme, sous la
raison de Societe immobiiiere du Square Dapples, dont le sidge est ä
Lausanne. La societe est constitute ä durde illimitee et a pour objet
l'acquisition d'un immeuble sis au territoire de Lausanne, la construction,
l'exploitation et la vente d'immeubles dleves sur sa propridtd et tous autres
actes commerciaux que comportent ces diverses operations. Le capital
social, fixt k la somme de onze mille francs, est divist en 110 actions de
cent francs cbacune. Les actions sont au porteur. Les publications im-
posees par les Statuts ou par la loi se font dans la «Feuille des avis officiels
du canton de Vaud». La soöittt est valablement engagte par la signature
de deux membres du conseil d'administration. Le conseil d'administration
est compost comme suit: Emile Lienbard, agent d'affaires patentt, ä
Lausanne, prtsident; Maurice Colomb, ä St-Prex, secrttaire-caissier, et
Alpbonse Guignet, arebiteete, ä Lausanne, membre. Bureau de la socidtd:
Cbez Emile Lienbard, Rue des Terreaux 2, ä Lausanne.

21 novembre. La raison' Auguste LSdermann, k Epalinges (exploitation
du Caft de la Croix Rouge) (F. o. s. du c. du 17 octobre 1902), est

radite ensuite de ddees du titulaire.
21 novembre. Le cbef de la maison Vve H. Liidnrmann, anx Croisettes

ritre Epalinges, est Helene, nte Nicolas, veuve de Auguste Lädermann,
d'Epalinges et du Mont, domicilite aux Croisettes riere Epalinges. Genre
de commerce: Exploitation d'un caft, aux Croisettes riere Epalipges, ä
l'enseigne «Caft de la Croix Rouge«.

Bureau de Vevey
21 novembre. La socittt- anonyme Compagnie du Cbemin de fer funi-

culaire Territet-IJIion, dont le siege est aux Planches (Montreux) (F. o. s.
du c. du 14 avril 1883, n° 54, page420; du 12marsl892, no60, page238;
du 23 novembre 1897, n° 290, page 1188, et du 2 mars 1910, n° 51,
page 348), fait inscrire que dans son assemblte gtntrale du 30 juin 1910,
ses Statuts opt ttt modifits; en ce sens: a. Dans leur art. 5, que le capital
social est fixt ä six cent mille francs (fr. 600,000), divises en 2400 actions,
au porteur, • de fr. 250 cbacune; b. dans leur art. 25, snr des faits non
soumis k publication.

WalHs — Valais — Yallese

Bureau de St-Maurice
1910. 17 novembre. La Compagnie du Cbemin de fer Martigny-

Orsieres (F. o. s. du c. du 7 mars 1907, n° 58, page 382; du 13 aoüt 1907,
n° 202, page 1907; du 16 juin 1910, n° 156, page 1905), fait inscrire que
son siöge et ses. bureaux d'exploitation sont transftrts k Martigny-
Bourg, PJace centrale^ maison Coucbepin.

19 .novembre. Le cbef • de la maison L. Heymann, k Bouveret,
est Lucien Beymann, Franqais d'origine, domicilid k Bouveret. Genre de

commerce: Hotelier, exploitation'du Grand Hötel'de l'Aiglon, k Bouveret.
Cette maison a commence en l'annde 1903.

Vienenburg — Nenchätel — NcochäfeJ

-Bureau.de<Mdtim% (äietidet'd/k'Valrtle-lYlt'detfy
1

^

1910. 2!>:iibvetiibre'/' Le cbef de •la'-füafson J: Blaser,' ä Qcqivei,' |si'
Jean Blaser,'de Langüiäu'(Benre): et' de Mdt lerö,' ddmicilid; ä ''.Cpüvdt'. '.Genre

de commerce: Vins. C&Ue maisbd a dtd fondde en jaiivier 1896.'

Deaf — Geafere — ßtaerra
1910. 19 novembre. La Mlnoterie Genevoise ä Sauverny, association

ayant son sidge ä Sauverny (commune.,de Versolx)(F. o. s. du* c. -du
18 aoüf"1908, uage l462)7 a)" däns spn asseinblde gdndrale du 23 aoüt 1910,
nommd Gabriel Lopp dt Auguste 'GbautedDpS, dotnicilidsä Geneve, membres
de son comitü," 'en' remfiläc'ement' "de'Pierre Tissot et Louis Pilliod, dont
les fonetions ont prls fin.

1910. 21 novembre. -Le chef de la maison Charles Deckelmann,-ä
Geneve (oi-devant a La Gbaux-de-Fonds), commencde le l,rno,ven|brel910,
est .Charles Deckelmann, d'origine neuchäteloise, domicilii 'aux Eaux-
Vives. Genre d'affaires: Fabrique d'horlogerie. Locaux: 1, Boulevard
Georges Favon.

21 novembre. La Societe Immobiiiere l'Espoir, socidtd anonyme, ayant
son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 23 avril 1908, page 714), a,
dans son assembide gdndrale du 31 octobre 1910, ddcidd sa dissolution.

- Sa liquidation se trouvant terminee, cette socidtd est radide
21 novembre. Suivant acte du 14 novembre 1910, signd de tous les

actionnaires, il s'est constitud, sous la ddnomination de Societe anonyme
«TouriDg-Uarage», une soeiüte anonyme, ayant pour objet l'achat, la
vente, la location, la representation, en un mot tout ce qui se rattacbe ä

l'industrie et commerce de l'automobile. Son siege est aux Ea u x-V i v e s;
sa duröe est illimitee. Le capital soüial est fixd k la somme de dix mille
francs (fr. 10,000), divisö en 40 actions de fr. 250 chacune, au porteur.
La soeiüte est administree par un conseil d'administration, compose de 1
k 3 membres, nommds pour 3 ans et reeiigibles Elle est valablement en-
gagde vis- ii-vis des tiers par la signature de la majorite des membres du
conseil. Les publications de la societe seront insdrdes dans la «Feuille
d'avis officielle du canton de Geneve«. Gabriel Lacbat, domicilid ä Geneve,
a dtd ddsignd comme seul administrateur. Sidge social: 48, Rue Jeau
Charles.

21 novembre. La Societe anonyme de l'Immeuble Boulevard de
Sl Georges N® 64, ayant son siege ü Plainpalais (F. o. s. du c. du 15 qep-
tembre 1910, page 1622), a, dans son assemblee gendrale extraordinaire
du 8 novembre 1910, modifid ses Statuts en ee sens que la soci6t6. est
administrde par un conseil d'administration, compose de 1 k 3 membres
(au lieu de 1 membre); que pour les actes ä passer et les signatures a
donner, la socidtd est valablement engagde par la signature de l'un des
administrateurs. Les autres modifications ne soDt pas soumises ä la
publication. Le conseil d'administration a dtd compose de Victor Amoudruz
(ddjä inscrit), Ernest Naef et Henri Honegger-Cucbet; tous ä Geneve.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum
Bureau fddäral de la propridtd intellectuelle — Officio federale della propriety intellettuale

Liste der Muster mi Modelle

Liste des dessins et modeles — Lista dei disegni e modelli

Erste Hälfte November 19(0
Premiere quiuzaine de noveiilDrC 1910 ~ •'riraa qoiudlciua di uovembre 1910

Hinterlegungen — Ddpöts —' P®POSltl
'18697—18707"

Nr. 18697. 28. Oktober 1910, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2088 Muster'. —
Stickereien. — Tobler, Rohner & C°, Rheineck (Schweiz). '

Nr. 18698. 1. November 1910, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Uebter-
züge mit Oesen für Federmatratze. — Sigmund Hanser, Frauenfeld
(Schweiz).

Nr. 18699. 29. Oktober 1910, 8 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Bürsten zum
Abschaben von Rost und zum Putzen von Metallen. — J. S. Schmitz,
St. Georgen b. St. Gallen (Schweiz).

Nr. 18700. 2. November 1910, 3 % Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. —
Taschenuhren-Zifferblätter. — Fabriques Eterna Schild F r d r e s & C°,
Grcnchcn (Schweiz).

Nr. 18701. 2. November 1910, 4 Uhr p. — Offen. -— 6 Muster. — Packungen
für Reinigungspräparate. — E. Kottmann, Luzern (Schweiz).

Nr. 18702. 2. November 1910, 5 Uhr p.—Versiegelt. —1 Modell. — Frankierapparat.

— Karl Albrecht, Zürich-Wiedikon (Schweiz).
Nr. 18703. 2. November 1910, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 355 Muster. —

Stickereien. — Sennhanser & C°, Langgass-St. Gallen (Schweiz).
Nr. 18704. 2. November 1910, 8 Uhr p, — Versiegelt.'— 885 Muster. —

Stickereien. — Brnnner & Hofztetter, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 18705. 31. Oktober 1910, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 630 Muster. — Sticke-

'rcien. — Lenmann, Boesch & C°, Kronbühl b. St. Gallen (Schweiz).. >

Nr. 18706. 31. Oktober 1910, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Fensterpolierer.

— Sender & C°, Schaffhausen (Schweiz).
N° 18707. 3 novembre 1910, 4 h. p. — Cachetd. — 1 rnoddle. — Feuille de

papier rattachde ä son enveloppe. — Maurice Champod, Winterthour
(Suisse).

Nr. 18708. 3. November 1910, 8 Uhr p. — Offen. — 65 Modelle. — Keittenstich-
slickercicn. — Jos. Wenzinger, Rüthi (St. Gallen, Schweiz).

N° 18709. 3 novembre 1910, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modeles. — Calibres de
.montres. — Fabrique d'horlogerie de Pontainemelon, Fontainemelon
(Suisse).

Nr. 18710. 18. Oktober 1910, 8 Uhr p. — Offen. —,1 Modell. — Lünsen-
scheibe mit Vorstecker. — J o h. Mttller, Gächlingen (Schweiz).

N° 18711. 30 octobre 1910, 12 h. m. — Cachcte. — 3 moddles. — Fonds.de
boites .de montres ddcords. — F. Amztntz, La Chaux-de-Fonds' (Suisse).
Mandataire: F. Chopard, La Chaux-dc-Fonds.

Nr. 18712. 4. November 1910, lYi Uhr p. —.Versiegelt. — 1 Muster. —
Warnplakat gegen das Anfeuern mit Petroleum oder Sprit. — H. Goeezler
& Cle, Zürich (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin
& Co., Zürich. -ir

N°-18713. 28 octobre 1910, 7 h. p.•— Ouvert.'— 1 mod'dle. —r Programme^
dventail.—Imprimerie «Union», Gendve (Suisse).

Nr.'18714. 7.'November 191Ö, 8X. Uhf a. — Versiegelt. — 1. Modell. —
Lämpentfpchthalter."" — "Rtid'öff Gfeflei,,Bümpliz (Schweiz). Vertreter:.'-
H. Hbgl'i, Bern. .V;-Nr.' \fi\b. 'V.'Ndv,?ini>ejr 191Q, 8%, Öhr a,, r—.-Versjegeit. ,-rr 1 Modell. — Gas-1
Spärljabn, — K a ^J Annen, Bern (Sphweiz), .iVeybetpr :, Hü'gli,:.®öm. "

Nri.l8/;16.. 7. Nover)Bberil9l0i:7^ 'Uhr po-rv- Offen.-n— g. Musten'i—iFeftytei"-'' '.
qpuyeris.';— F*ey, Wi»d«ttk»lu-iS;,<J9;> Zürich: (Sfcbweaz). V<erthet(/k :<«>!ONaüM
& Co., Zürich.
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Nt. '18717. 7. November 1910, 8. Uhr p. — Versiegelt. — 390 Muster. —

Maschinen-Stickercien. — Stauder & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 1871'8." 3. Ijfovcrober 1910, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Gummidecke

für'Luftreifen. — Gesellschaft der RmaeUch-FranzSeischeit Gummi-,
Guttapercha- und Telegraphen-Werke in Firma «Prowodnik », Riga (Russland).
Vertreter: E. Blum & Co.. Zürich.

Nr. 18719. 8. November 1910, 7.J4l Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Flasche.
— A. LSHger & C°, Distiller ieAlcoda, Altdorf (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich.

Nr. 18"?ÖÖ. 9. November 191Ö, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modfell. — Petrolkoch-
herd — Anton Zobel, Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich.

Nr. 18721. 9. November 1910, 7 Uhr p. — Offen. — 4 Modelle. —
Doppelfensterschlösser und deren Bestandteile. — R. Stanb, Zürich (Schweiz).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sfequin & Co., Zürich.

Nr. 18722. 9. November 1910, 8 Uhr p. — Offen. — 40 Muster. —
Photographische Ansichtskarten. — Brnnner & C°, Zürich (Schweiz).

N° 18723. 9 novembre 1910, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modfeles. — Etrier et
levier pour fixation de ski. — Manufacture d'Articles de Sport Aapor S. A.,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

Nr. 18724. 9. November 1910, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell —
Gleitschutz-Vorrichtung für Skis. — Alfred Steinitzer, München (Deutschland).

Vertreter: Seb. Volz, Zürich.
Nr. 18725. 10. November 1910, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 4 Modelle. —

Schöpfgefäss, Ofenrost, Mantelregulierfüllofen und Dauerbrandofen-Ausfütterung

mit Gasabzugskanälen. — Affolter, Christen & C°, Basel (Schweiz).
Vertrefer: A. Ritter, Basel.

N° 18726. 10 novembre 1910, 8 h. p. — Cachietfe. — 3 modfeles. — Crochets
de paroi. — Charles Büchner» Genfeve (Suisse). Mandataire: Chs Hum-
bejt, Genfeve.

Nr. 18727. 11. November 1910, 1014' Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Federnrad für Fahrräder. — Johann Speich, Münsingen (Schweiz).
Vertreter: H. Hügli, Bern.

Nr. 18728. 3. November 1910, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Röhrenver-
setzapparat. — Jakob Bachmann, Knonau (Zürich, Schweiz). Vertreter:
Dr. Klingler & Geier, Aarau.

Nr. 18729. 8. November 1910, 8 Uhr p. — Offen. — 608 Muster. —
Baumwollene Stickereien. — G. Thoma & C°, St. Fiden (Schweiz).

Nt. 18730. 12. November 1910, 10 Uhr a. — Versiegelt. — 326 Muster. —
Stickereien. — Leopold Brandt & C°, St. Gallen (Schweiz).

N° 18731. 12 novembre 1910, 6JL h. p. — Ouvert. — 4 modfeles. — Calibres
de montres. — Ruedin & C1«, Fabrique d'horlogerie deDele-
mont, Delfemont (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doreit, La Chaux-de-
Fonds.

Nr. 18732. 12. November 1910, 8 Uhr p. — Offen. — 1344 Muster. — Stickereien.

'— C. Foratex-Müller, St. Gallen (Schweiz).
N° 18733. 12 novembre 1910, 8 h. p. — Ouvert. — 8 modfeles. — Tubes ä

fecrire et manche creux pour tubes ä fecrire. — Gustave Leroy, Le Locle
(Suisse).

Nr. 18734. 7. November 1910, 8 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Verpackung
für Tafelwassersalz. — E. Dal&ng, Basel (Schweiz).

N° 18735. 12 novembre 1910, 2% h. p. — Ouvert. — 1 modfeie. — Montre
calendrier. — Israel Goldberg, Czenstochowa (Pologne, Russie).
Mandataire : Emanuel von Planta, Berne.

N° 18736. 14 novembre 1910, 5 h. p. — Cachetfe. — 1 modfele. — Brosse
circulaire. — G. Memvielle, Paris (France). Mandataires: Naegeli & Co.,
Berne.

Nr. 18737. 14. November 1910, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1881 Muster. —
Stickereien. — J. D. Einstein & C°, St. Gallen (Schweiz).

Terliniiernngen — Prolongations — Prolangaxioai
Nr. 12562. 16. Oktober 1905, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 1910/1915).

— 669 Muster. — Weisse Baumwollstickereien. — G. Thoma & C°, St. Fiden
(Schweiz); registriert den 3. November 1910.

N° 12566. 17 octobre 1905, 12 h. m. — (n« pferiode 1910/1915). — 1 dessin.
— Affiches-rfeclame et fetiquettes. — Henri Leyrraz, Aigle (Suisse);
ayant cause de l'auteur «Frfed. Rouge», Ollon; enregistrement du 3
novembre 1910.

Nr. 12570. 16. Oktober 1905, 7 Uhr p. — (II. Periode 1910/1915). — 1 Modell.
— Seifenstücke. — Parfftmerie-, Seifen- & Chem. Fabrik A.-G., Hochdorf,
Hochdorf (Schweiz); registriert den 3. November 1910.

N° 12575. 19 octobre 1905, 12 h. m. — (II« pferiode 1910/1915). — 1 modfele. —
Mfecanisme de mise ä l'heure nfegative pour boites amfericaines. — Paul
D. Nardin, successeur de Ulysse Nardin, Le Locle (Suisse);
enregistrement du 9 novembre 1910.

Nr. 12588. 24. Oktober 1905, 6 Uhr p. — (II. Periode 1910/1915). — 1 Muster.
— Hilfsstationenverzeichnis bei Unfällen, mit Reklamefeldern. — G. SeBg-
mann, Basel (Schweiz); registriert den 8. November 1910.

Nr. 12692. 24. Oktober 1905, 2K Uhrp. — (II. Periode 1910/1915). — 1
Modell. — Verpackungsmittel für Käse. — Gerbar & C°, Thun (Schweiz);
registriert den 4 November 1910.

Nr. 12698. 24. Oktober 1905, 10 Uhr a. — (II. Periode 1910/1915). — 1 Modell.
— Seifenstücke. — Parfumerie-, Seifen- A Chem. Fabrik A.-G-, Hochdorf,
Hochdorf (Schweiz); registriert den 3. November 1910.

Nr. 12699. 24. Oktober 1905, 10 Uhr a. — (IL Periode 1910/1915). — 1 Modell.
— Seifenstücke. — Parfumerie-, Seifen- A Cham. Fabrik A.-G., Hochdorf,
Hochdorf (Schweiz); registriert den 3. November 1910.

N° 12611. 30 octobre 1905, 6*4 h. p. — (II« pferiode 1910/1915). — 1 modfele.
— Calibre de montre. — Paul Bahrt, Le Locle (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistrement du 11 novembre 1910.

N° 12614. 30 octobre 1905, 8 h. p. — (II« pferiode 1910/1915). — 1 modfele.
— Cadran pour montres. — La Chaux-de-Fonds
(Suisse); enregistrement du 3 novembre 1910.

Nr. 12628. 4. November 1906, 754 Uhr p. — (II. Periode 1910/1915).
1 Modell. — Schachteln für Sicherheitsnadeln. — Gebrüder Vogt,
Reinach (Schweiz). Vertreter: E. Blum A Co., Zürich; registriert den 4.
November 1910.

Nr. 12642. 8. November 1905, 754' Uhr p. — (II. Periode 1910/1915).
4 Muster. — Baumwollstrickgarne. — A. Jenny-Kux, Aarau (Schweiz).
Vertreter: E. Blum ,4 Co., Zürich; registriert den 8. November 1910.

Fcflilte af&cielle suisse du commerce 24 Miwin 1910

Uachaagan — Radiations — Hadiaiioni
Nr. 2595. 4. November 1895. — 1 Muster. — Faconiertö Baumwollgewebe.
Nr. 2603. 12. November 1895. — 42 Modelle. — Fa?onij»tes Eisen, Messing,

Bronze etc. '
Nr. 7519. 11. September 1900. — 294 Muster. — Stickereien.
Nr. 7522. 10. September 1900. — 3 Modelle (Saldo ;von 14). — Holz¬

schnitzereien.
Nr. 12410. 1. September 1905. — 241 Muster. — Baumwollatickereien.
Nr. 12411. 1. September 1905. — 1 Modell. — Spindel mit Flügel fürSpinn-

' maschinen und dergleichen.
Nr. 12412. 2. September 1905. — 60 Modelle. — Notizblöcke, Mappen und

Blätterheftvorrichtungen.
Nr. 12413. 2. September 1905. — 272 Muster. — Mechanische Stickereien.
Nr. 12415. 2. September 1905. — 346 Muster. — Stickereien.
Nr. 12416. 4. September 1905. — 1 Modell. — Stickapparat.
Nr. 12417. 4. September 1905. — 6138 MusteT. — Stickereien.
Nr. 12418. 4. September 1905. — 75 Modelle. — Gedruckte Reklameartikel.
Nr. 12420. 5. September 1905 — 12 Muster. — Bänder.
Nr. 12421. 5. September 1905. — 2 Modelle. — Vorrichtung zum Aushängen

und Sammeln von Ansichtskarten.
N° 12423. 5 septembre 1905. — 1 modfele. — Calibre de pendulette.
Nr. 12424. 6. September 1905. — 153 Muster. — Gestickte Cambric- und

Musselin-Decken.
Nr. 12425. 4. September 1905. — 13 Muster. — Briefbogen mit Kopf.
Nr. 12426. 7. September 1905. — 1 Muster. — Wachstuchtischdecke mit

Reklamen.
N° 12427 7 septembre 1905. — 1 modfele. — Mouvement de montre-rfeveil.

Nr. 12429. 7. September 1905. — 98 Muster. — Maschdnenstickereien.

Nr. 12431. 8. September 1905. — 24 Modelle. — Blätterklemmvorrichtung
für Briefordner; Ressort- oder Reserve-Mappen; Lese- und
Sammelmappen; Registerblätter-Fassungen und -Führungen;
Klemmschliessen; Blätterhalter mit Blattauflage.

Nr. 12432. 9. September 1905, — 132 Muster. — Baumwollstickereien (sog.

Spitzen).
Nr. 12433. 9. September 1905. — 5 Muster. — Hutgeflechte.
N° 12434. 9 septembre 1905, 1 modfele. — Calibre de montre.
Nr. 12435. 9. September 1905. — 247 Muster. — Stickereien.
Nr. 12436. 9. September 1905. — 1 Modell. — Rechnungs-Lehrmittel.
Nr. 12437. 11. September 1906. — 36 Muster. — Stickereien in Seide und

Baumwolle.
Nr. 12438. 12. September 1905. — 1 Modell. — Bilderrahmen.
Nr. 12439. 11. September 1905. — 24 Muster. — Haar-, Kunstseide-, Baum¬

wolle- und Strohspitzen für Damenhüte.
N° 12443. 13 septembre 1905. — 1 modfele. — Pnntaine-glacifere.
N° 12444. 13 septembre 1905. — 1 modfele. — Mouvement de montre.
Nr. 12445. 13. September 1905. — 17 Muster- — Hutgeflechte.

*-N° 12446. 13 septembre 1905. — 1 modfele. — Montre automate.
Nr. 12448. 2. September 1905. — 20 Muster. — Malvorlagen für Holz- und

Marmor-Imitation (Malerei).
N° 12449. Ii septembre 1905. — 1 modfele. — Tables avec jeux de quill es.

Nr. 12450. 13. September 1905. — 10 Muster. — Damenbutgeflechte.
Nr. 12451. 14. September 1905. — 250 Muster. — Mechanische Stickereien.
Nr. 12452. 14. September 1905. — 12 Muster. — Blattstichgewebe.
Nr. 12453. 14. September 1905. — 743 Muster. — Stickereien
N° 12454. 14 septembre 1905. — 1 modfele. — Boite de montre avec coulisse

ä fermeture mfecanique pour vues eydoramiques.
Nr. 12455. 15. September 1905. — 3 Modelle. — Rüschen.
N° 12456. 15 septembre 1905. — 1 modfele. — Montre ä mouvement visible.
Nr. 12457. 15. September 1905. — 1 Modell. — Badeofenuntersätze.
N° 12459. 6 septembre 1905. — 1 modfele. — Stferfeoscope.

N° 12473. 15 septembre 1905. — 5 modfeles. — Ebnds et cadrans de montres
dfecorfes.

N° 12505. 13 septembre 1905. — 6 modfeles. — Cadrans de montres.

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekoratives Modelle ausgenommen).

Reproductions de modöles pour montres
(les modfeles exetasivement dfecaratifs exeeptfes).

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modetli esclnsivanutnte decorativi)

Erste Bälfte November 1910

Prallere qriozalne de novembre 1919 — Prima qaiadlciaa di aovembre 1919

Nr. 18700. 2. November 1910, 3H Uhr p. — Offen- — 2 Modelle. —
Taschenuhren-Zifferblätter. — Fabriques Eterna Schild Fröres A C»
Grenchen (Schweiz). '

Nr. 1. Jfr. 2.
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(Suisse). ""'
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N« 18731,. ,12 novembre 1910, 6% h..p.,,— Ouvert. — 4 modfeles. —.Calibrps

de inontres. — Ruedin & C", .Febr'ique d'horlogerie de'Delö-
mont, Del6mont (Suisse), Maiidataire: A. Mathey-D'otct, La Chqux-de-
Fonds.

rw» 22. X» 23.

X" 24. AI" 23.

N° 18735. *12 noverubre 1910, 2"'/i h. p. — Ouvert..'—* 1 modöle. — Montre
calqndriqr,,ir-,Israel Goldberg, CzenstochQwa (Pologne, Russie). Man-
data ire : Emanuel von Planta, Berne.

X« 14.

Marken — Marque? Marc

Plibljejp,t,i.on j;ee^i|(;fi.tive
' (ä la demände des d^posants).

:i$g8s$8. — 14'noVembre 1910, 8 h.

J. & J. Märienne freres, fabrication.
Oeneve (Suisse). <,

Preparation special« pour los eliaussupes eh diiim, toile,
etc., ainsi qnetons proilnits destines i^Keuiretien des enirs.

rarifetnission du n° 24073 de Vv« i. Meriehne j^fflls.) *(Tradfetnissipn Merie^ine ^fcffilq.)

G I V R E T T i '

X» 28383. — 14 nove^bre'4910, 8 h.
"~i£ * I

n
J. & J. (ff? r i e n n e treses, "fabrication,

gif- ' Geneve (Suisse). A [ a ^
A v"XT1..-'," 1 •—$* A, s-/-

Preparation sp^iale pour Jes clijuissur^s^cir d^yu;ilnile.Mr pUIir J Cr» CllwInJSttrWWj/ir MMULUy • UlliC«
ete.yaiilsi qiietiuis produits destines ü l'eiiJrejUe;»! deseuirs.

• (Transmission du n° 24074 de Yve J.NM£nenQe~&"fils.) -

„ G I V R I N E "

"19.10«> y':.. .%
j. & J. M6ricnn"e freres, fabrication, "

Geneve (Suisse),,

Prodnit siit-cial pour l'ehtrclien lies surfaces veiijltit,v
->A.:

(Trausoiission <ui n" -40/5 de vve M©n§nne & fils.)

LUST.RINE

X° 28385. — 14 novernbi'e 19!10, 8 h.

J. & J. Nl e r i e n n e freres, fabrication.

;, Relieve (Suisse).

Pfit'es a (K'tiielifr.
(Transmission du n° 26939 do' "fV J. Merb'nne & ills.)

X° 2838«. — 14 nov'embre 1910, 8 h.
i- ' i

J. & J. Märienne freres. fabrication,
Geneve (Suisse).

Ciriijtes, jjtalsses. crftihes. lustres, apprets. leiiitnm cf fojis
produits destinies it 1-eutreGeu des euirs: bl >ne de guMre^,
ciicaiistiijiles. pi-odiiits pour l'ciifretien d^fe fjiirjaees'r«irnlfes
et elrees; brovses nWeäsairefi etautres articles de hetr

toyage; ensballages. articles ile i teliiint.
(Transmission du n" 26940 do \>e J. Mdrienne & tils.)

ELaUagWgen — ^rogiscreiiients,, ,,l^or liiooj
Xr. 28429. — 21. November 1910, 8 Uhr.

•ladle's £ta d I e y,, Rai nidation und Handel,
London (Grossbrit.ruiiiicn). <

\ v'i
fi£.oclii*ett.

ST° 28430. —' 19 'iioycmtire 1910, " h.

Dr. Victor §ovet, fabrication,
• Moiiikr ^'.(Suisse').

-;t if.,.»

I J v*

Tti-'iiM J

1 'I ih'M
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Nfr. 38431. — 28. November 1910, 8 Uhr.
Isola-Werke A. G.,

i0pP Öerlikon (Schweiz).
'

IsoJatloDS-Materialien aller Art lor elekhrottehqlvchi!
Zweeke und darauf bezügliche i.esehättspapiere uud

IteklamearUkel-

Actlen-Q&ellschüft „RAtffltoui", eius-Werslcherortss-Ges

KT® 38432. — 22 novembre 1910, 4 h.

Sociftt'des protöts Santo« commerce,
b^ Jl • i

Geseve (Suipse).

BeiMde oontre la rtqaelndie.

1 'iJil liii'j

BEKOSE

»'Jftt

• liVl
• .*«i : j

llscMt Iis VerMts eon

ilitfVH JBilanz firr äbn Schluss dies Geschäftsjahres 10O0
Ml«.

281.250
Pf.

17,351
61,913

478,309

.76
64'
95

29,414 48

540
3,971 44.

9,984.
6.874

30
«2

2,328,413
201,691 '

15,353
292,^02

10

50
50'
Ol
98

7,000
86,200
11,786 31.

3,832,267.'' 'n;

Förderungen an die Aktionäre für noch nicht eingezahltes
Aktienkapital (Deckung nicht vorhanden).

Sonstige Forderungep:
aj P.ücks fände rler Versicherten.

: bj Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten.
c) Guthaben bei Banken..
d) Guthaben bei anderen Versicherungsunternebmungen.
r.) im folgenden Jahre fällige Zinsen, soweit sie anteilig

auf das laufende Jahr treffen.
fj Gehaltsvorschüsse an Beamte.
g) Rückstände für verkauftes Glas und für Schaden-

Erstattungen.
hj vorausbezahlte Mieten und Provision.

Kassenbestarid. '

Kapitalanlagen:1
a) Hypotheken und Grundschulden.
b) Wertpapiere.
c>'Därlehen äuf Wertpapiere.,

Grundbesitz.
Inventar. '

Sonstige Aktiva:
hj von Schäden herrührende Bruchstücke.
bj Hypotheken der Pensionskasse.
c) Bankguthaben der Pensionskasse.

Verlust (B. 96)

Passiva

Aktienkapital
Ueherträge auf das nächste Jahr:

aj für noch, nicht verdiente Piämien (Prämienüberträge)
bj für angemeldete, aber noch nicht bezahlte Schäden

(Schadenreserve)
Hypotheken und Grundscbulden auf den Grundstücken

Nr. 5 der Aktiva
Sonstige Passiva:

aj noch zu zahlende Provision
bj noch zu zahlende Unterhaltungskosten unserer Grund-

' stücke und laufende Geschäftsunkosten
c) Forderungen von Glasein für ausgeführte Arbeiten
d) Guthaben auswärtiger Agenturen
cj nicht abgehobene Dividende von 1906; 1907 nnd 1908

Reservefonds
Extra-Reservefonds
Extra-Schäden-Reservefonds
Fonds der Pensionskasse
Gewinn

WVr.
450,000

2,065,135

415,060

57,000

39,632

2,982
16,971
46,836
1,473

163,921
235,000
30,000,
97,986

211,267

3,832,867

21

62
i

71

6*7

39

T i
72/j

31-
55
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H. Börger, I. Vorsitzender, H. Anders, II. Vorsitzender,,

i. Peters.

Die Direktion:
A. Steinmsnw. - A., Ehrenberg. A. Voigt.
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Hamborg, den 5. März 1910.
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Robert Berger, Wilhelm Weber, Angnst Engelke, Lnthr. Lange,

Chemnitz. Stuttgart Frankfurt a.M. Bremein. '
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MchtamtMcr Teil — Partie non öfStielle
Woehenaosweise der Schweizerischen NatlüHfrlbahk nnrt anderer Banken

Situations iiebdotaad.-lVres dela Banqne iVationale §tüsse et däntres Banqnes

Hotae-Ümlul HitaUbreUnd
Circitltitwn fycaUn :

rwHtloUI» '
Datum

Datum d{S btlUÜ 'nitalliqut '

' LH ' 4 court ch.

MA) £=* RrJ», I H.A= Pt.3.08. 11i.= Frll.&M /= h.6) b fr. UN
TV TTT V
ie flaiionalbank:

,1910: 15 .XX
1909: 15 XI
1908: 14 XI.

4810: ,16 XI.
'

1909: 17 Xl
1§0§,: 18, XI

•

1910:16X1 h
1909: 17 XI
1908,: 18.(XI,
.; " i" I "
1910: 12 XI. <i

1908:rl3iXI-.
1908;, 14. *1,,;

10,206
29,384 1

27,098

78,142
' 66,450

.56,440

,7701,805

.769,730
915,493

1487,735
1.163,732
1,225,378

i j .2"

7I6QA48
862,847
,704,226

j'J Ii
5,«98

,:11A96

..,11,!)'
285,510'

t;Ii:' '"l/jB','IIW ;mi6.
.i.Wtfi'.'önen

,11^9,1,6411,,;
T

,i.4^7^017)
ii'i'sm ml

-J 806.757,

1910;.,12,
1909^ iäXa. ji9Ö8t"l4.'£l.

(loaej,' ml .DJ? TT

6,131,000
6,640,500

<StQW; -..w-W-W.t
Säßft.lQQ 0 1,552,250

1,909,350

,—... Banquv Rationale Suisse:
apib: 15 xt 2ct>',öi0 .131,42:6 .6,809
1909: )5 XI 224,764 142,787 llitiOt 5,693

4908: 15, XI. ' .179,187 i27;32Ö
>

'82i5l;5 .' 3,586

Schweizerische. Emissionsbanken: — Banqucs d'Emission suisses:
1909: 13 XI 32,246 17,870 ". —
1908': 14 !XI 79,213 '38,131' — —

Belgische Nationalbank; — ,Banque deßtigigufi-
4910:; 17, XI. 832 767, 207,,167 612474 74^87
1909: 18. XI. 762,122 159,366 5,96,7,01 55,725
1908: 12 X1. 7^,357,

'
152,575' ,j591,198 4&S?2

Deetsche Reicbsbank: — Batiqut li/ipettale AUemcmdt:
1J)88,»42 1,249364 1,844,859 - 91,387
2,013,753 1,208,978 1,262,116' 87,873:
1,943,586' 1,366,368, ,,1,073,(X)§. 70,520

Bank von England; flanqtie^d'Angleierre:
713,089 ;§74,10O:, 1.W0AO1 — •

.710,787,. 883,639 97^5 ' —
710,^2,',,

'

.895,046 1,022,886; —

Bask vnn Krankreich; |— .Bonsf«fildeuFhaw« ,•u
'5229,084: y.-i 4,129,201 ,128(1,321,;. 588,056
5,144,194' j4,471l413, 824264... 526,381
4,92^,593, ,4,246,753 ß9T,Ol{5 ^24,683

Nledertär>clisohe:3ank;:;S" BanqueAes Bcn/arBas.:*'., - ho
:i. 614(s98 > ' ' 298^08.'' 1 ,'1186,501'-7 067,588

;• ,1^12,054,, .320,804 "171,031 fO.':; 144,902-
476,0,' ,:.";2fl3,946,,;. „,>,72927., :i,;a67,76?;'

•' 9ekt«roMrf*«b<4Jimäriich*j (Bankir Bctn/}Ut 'Auttro-tBortyroise:
1/990: 15 »Si 2)363)741. • "It0lte971" ' I »4«,08«.

1 '
008}1J2

'
1

:19Öft: lö XE', * i 124^5,127 11)7061739 ni :642,7S2i : .90(e5V 214)652
•1908: ' .fl<C95,192....' ulA41v»L7:;, 1 785)872 ' ,.:82;167::'i ;-lB5j863i)

11910: 12,011,351 8.622,251 '''5',«21,W"'"'1,020.74» 1

TO TAi{l9Q9: ,:1.1/68M44 ' 8Ä4lv075: ,4v59l,310i i )«90,781 ,':3)ltS^71
jjlisc- 3,1314962

b „II "i'7J
»M;x

— 6,073,500
— 7,017,500

Weltzuckerbewegnng
Uebar die voraussichtlichen prgeßnis§e,,^er diesjährigen Zuckerjcam-

pagne im Vergleiche zu 'depen der früheren Jahre gibt.Ötlo Licht in Magdeburg

unterm '21. November folgende Daten, wobei die Erzeugung Ostindiens
nicht-berücksichtigt ist.

Die sogenannten Weltbestünde betrugen am 1. September:

Tan«

1910
Tons

113,795
66.893

202,903
73,850
45,166
15,238
13,800
12,000
22,092
45,000
10,300

' 9,000
176.246
302,785
112,618
86^00.

224,000

13,012'iVi

DeutsoiUarid
Oesterreich
Frankreich
Rhssländ
Belgien1
Holland
Schweden, Norwegen
Dänemark
Italien
Spaaien
Rtjpjäqieh : •

Bulgarien, Griechenland,Strtytn.

"Portugal, Türkei, Schweiz
England
Nordamerika
Knba.
Hamborg
Schwimmende Ladungen

Im |gaazeii 1,530,988 1,673,183 2,013,478
(i

2,013,818",

Die vorläufigeii Schätzungen der "Zuckererzeugung, ohne'Ostindien,
deren .Änderungen vorbehalten werden,1 vergleichen sich mit den Ergebnisseh

7der Vorjahre wie folgt:
1909/10: lOÖ^/OO 1JW7/Ö8 J

Ton« ' m--- "

1909
Tona

144,767
110,176
214,724
302,918
29,928
•6,089

26,460
14JKX»
65-,905
69.2LS

7,iOO

''9,000
134,625
258,880
73,223
60,470

154,800

T908
Tönj

,.169(507
16 >,273
225,448
493,425
29;r47

'
'8,6fe5

39,515
J2.000
19,656
46,536.
tO,629

9,800
150,541
237,995
-65A21
46,220

.820,000

1907
Tont

188,667
163,492
358,334
382,132

40,905
10,992
35,984
1L50S
.6,614

ll,t65
154,800
280,721
93^41

'156,670
.191,290

209,749
168,554
112,*96
122(822
S6,v66
19,406
8,000

18,082
.11)178
36,788
,10,824

8(920
169,819
'255,875

69,836
.67,640

.112,180

Deutschland
Oesterreich
Frankreich.
itdäSland' ' ".'

Belgien :'!Holland'.
Schweden
Dänemark
Mi*? ;; • • 'mk-'r. :

4»^ere. Jhfjnder.....

Ton«

2,490,000
1,560,000

725.000
2,lÖü|Ö00

275,000
225,dÖO
165.O0O
105,OOO

HO,1

g5,
35,1

„18,000:..

2,913.505
1,290,620

792,104
'

1.171.420
247.536
198,456
126 680

65,000

iasämmen' 7,953,0(Ä)

190^1/09
"J'ons

'«08
1,970,453
'•783,9oi
1.274,659

256,442
'214,348
13»,388 -
66.298

MS,312,
W,397
24,900

'15,365

Ton«
u'ln

2,m,695 2,225,021
1,397,20) 1315,1

7ll(64l --
1,415,115

230.707
175,184

106,019'
"62j6öi

roq 061

1,458(823
.280,928

'181,407
157,956' 67,275

s}f)6,3831|5,966,

j : 16I?.3.5 'I (10,233

6,483,644 6,509,842
1 j'ti-WnrtW
6,678,085
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Danach würde sioh die Zuckerbewegung ohne Ostindien etwa folgender-
massen stelien:

-'-v.. mtyu iioft/io- 1907/08 1000/07
Ton« Topft Tou 8 Tons Tom

Anfangbestande l,53i,0Ö0'- 1,673,000
'

2,013,000 2,014,000 1,810,000
BObenzackererzeugang. 7,953,000 6,105,000 6,494,000 6,510,000 6,673,000
Rohrzuckererzeugung 6,850,000 6,712,000 6,003,000 5,454,000 5,675,000

ZUjS«|UMl 16,384,000 14,490,000 14MO.OOO 13,978,000 14,158,000

Endbestände 2,900,000 1,531,000 1,673,000 2,013,000 2,014,000

Verbranch 18,484,000 12,959,000 12,837,000 11,965,000 12,144,000

Die indische Baomwollindnstrie. Die im deutschen Reichsamt des
Innern zusammengestellten Berichte über Handel und Industrie bringen in
ihrem Anfangs Oktober zur Ausgabe gelangten Heft 13 einen Artikel über
die indische Baumwollindustrie aus der Feder des deutschen Konsuls in
Bombay. Wie aus dem Artikel hervorgeht, datiert der erste Versuch,
Maschinen zur Verarbeitung der Baumwolle zu verwenden, scbon vom Jahre
1818, wo in Kalkutta die erstePindische Baumwollspinnerei gegründet .wurde. •

Dje .Industrie konnte sieb aber'nicht entwickeln, solange es keine Bahnen
gab, die einerseits der Fabrik das Rohmaterial zuführten, andererseits das
fertige Erzeugnis auf den Markt brachten. Das eigentliche Geburtsjahr der
indischen Bauitiwollindustrie ist erst 1854, wo in'Bombay'von eingeborenen
Kapitalisten die Bombay Spinning and Weabing Company gegründet wurde,
Die Industrie machte dann zuerst langsame,- später trotz mancher
Rückschläge und Schwierigkeiten immer schnellere und stetigere Fortschritte. Das
Ergebnis derselben ist, dass es am 30. Juni 1909 in ganz Indien 259 Fabriken
mit rund 6 Millionen Spindeln, 77,000 Webstühlen, 237,000 Arbeitern und
einem Verbrauch von rund 7,4 Millionen Zentnern Baumwolle gab. Das
Gesamtprodukt belief sich auf 657 Millionen lbs Garn, wovon 192 Millionen
lbs zu 824 Millionen Yards Geweben verarbeitet, 235 Millionen ausgeführt
und 230 Millionen in der Hausindustrie verbraucht wurden (1 Yard — 0,9
Meter). Baumwollfabriken gibt es in allen Teilen Indiens, indessen hat die
Industrie ihren Hauptsitz in der Präsidentschaft Bomhay, insbesondere

in den Städten Bombay und Ahmedabad. In der Stadt Bombay allein
befinden sieb die Hälfte aller Spindeln und Webstühle Indiens.

Ihren Robstoff, die Baumwolle, beziehen die indischen Fabriken
fast ausschliesslich,aus dem eigenen Lande. Die wichtigsten Anbaugebiete
liegen im'Hinterlande von Bombay, das den wichtigsten Stapelplatz und
Ausfuhrhafen für den Artikel bildet. Ueber die Hälfte der indischen Ernte
sucht den Bombayer Markt auf und diese grosse Anfuhr des Rohstoffes ist
auch der Hauptgrund dafür, dass die Stadt Bombay nicht nur im Baumwoll-
handel, sondern auch in der Baumwollindustrie die führende Stellung
einnimmt, trotzdem manche anderen Produktionsbedingungen, z. B. Arbeiterund

Wohnungsverhältnisse, im Innern des Landes günstiger liegen.
Die Spinnereien besitzen weder eigene Pflanzungen noch haben sie

feste Abmachungen mit den Bauern, sondern sie kaufen ihre Baumwolle im
offenen Markte.

Die indische Baumwolle ist kurzstapelig und1 daher minderwertig. In
den letzten Jahrzehnten hat sich die Qualität noch verschlechtert, und zwar
dadurch, dass Baumwollen verschiedener Herkünfte in den «cotton gins»
gemeinsam entkernt und die Saaten infolgedessen vermischt wurden.

Mit der indischen Baumwolle lassen sich nur grobe Garne spinnen.
Für die feineren Nummern wird ausländische, vor allem amerikanische
Baumwolle eingeführt. Gross ist diese Einfuhr niebt, sie beträgt noeb nicht
2 % des Gesamtverbrauches der indischen Spindeln. Die amerikanische
Baumwolle kommt meist auf dem Umwege über England, einige auch direkt
mit den Dampfern der deutschen Hansalinie oder der Bombay American-Eime.

Nächst der Baumwolle ist der wichtigste Rohr oder Hilfsstoff die Kohle.
Die meisten Spinnereien brennen Bengalkohle, die im westlichen Bengalen
gewonnen, von da mit der Bahn nacb Kalkutta und sodann zu Schiff' nach
Bombay gebracht wird, wo sie etwa 16 Mk. die Tonne kostet Ausserhalb
Bengalens gibt es auch im Deccan Kohlenlager, und die dortigen Spinnereien
haben daher beide Rohmaterialien, sowohl Kohle wie Baumwolle, in
unmittelbarer Nähe.

Den Gesamtverbrauch der Baumwollfabriken an Kohlen kann man auf
etwa 700,000 Tonnen jährlich schätzen.

Zwei grosse Baumwollspinnereien in Bombay arbeiten mit
elektrischer Kraft Die Dynamos werden mit Dieselschen OelmotoTen
betrieben und das Oel dazu kommt aus Hinterindien (Birma). Da die
Einrichtung noch neu ist, lässt sich bis jetzt nicht beurteilen, ob sie sieb
bewähren wird.

Eine ganz andere Bedeutung würde die Elektrizität für die Industrie
Bombays gewinnen, wenn es möglich wäre, eine Kraftzentrale für die ganze
Stadt zu schaffen. Die natürlichen Bedingungen dafür scheinen günstige zu
sein. Wenige Meilen hinter Bombay steigt nämlich das westliche indische
Küstengebirge etwa 800 Meter hoch steil aus den vorgelagerten Marschen auf.
Hier bricht sich während der vier Monate Juni bis Oktober der Südwestmonsun

und entläd den Hauptgebalt seiner Feuchtigkeit in heftigen Regengüssen

gerade an der Kante des Gebirges. Gelänge es, das Wasser an dieser
Stelle aufzustauen, so könnte man mit dem Gefälle von 800 Metern Turbinen
treiben, die-das-ganze Jahr hindurch sämtliche Spindeln und Webstühle
Bombays rhit billiger Kraft versorgen würden, wodurch Bombay einen erheb,
liehen Vorsprung gegenüber seinen Mitbewerbern in Indien und England
erhalten würde. Ausser der Ersparnis der Kosten für Kessel, Maschinen und
Kohlen würden die Fabriken ausserdem durch den Fortfall des Maschinenhauses

und der Kohdenswasserteiche wertvollen Raum für etwaige Erweiterungen

gewinnen.
Von sonstigen Hilfsstoffen sind vor allem die Farben zu nennen.

Wenn auch heute noch der Schwerpunkt der indischen Industrie in
ungebleichten Garnen und Stoffen liegt, so beginnt sie sich doch mehr und mehr
der. Bleicherei und Färberei zu widmen. Die Fabriken sind die besten
Abnehmer für die'kü n s 11 i c h e n Farbstoffe, während die kleinen Färber
zum Teil noch an den Pflanzenfarben, namentlich; am Indigo, festhalten.

Der grösste Einfuhrhafen, Hauptmarkt und zugleich der beste Abnehmer
für die synthetischen Farben ist Bombay. So wurden im Jahre 1907*
eingeführt: Alizarir färben nach Indien für 4,4 Millionen Mark, nach Bombay
für 3 Millionen Mark; Anilinfarben nach Indien für 7 Millionen Mark, nach
Bombay für 5 Millionen Mark.

Die Maschinen werden fast ausschliesslich aus England eingeführt.
Im Jahre 1907 wurden importiert:

ntb 1*4tat nich Bombay davon aua Englaad

(Millionen Mirk)
Dampfmaschinen 17 7 16
Elektrische Maschinen 4 1,2 8
Textilmaschinen 86 19 84

Nachdem die indische Textilindustrie neuerdings auf Appretur, Bleichen
und Färben der Stoffe mehr Wert legt, zeigt sich vielleicht eine Möglichkeit,

*) Das Jahr 1907 ist deshalb gewählt, well es das letzte normale Einfnhrfahr war,
-während die folgenden an. einer noch nicht ganz überwundenen Depression litten.

mit dieser Art von Maschinen Eingang zu finden. Das gleiche gilt von den
Gasmotoren und elektrischen. Maschinen, die zum Teil die
Dampfkraft zu verdrängen beginnen. IT.i er. b i e t e t s i c h ei n
aussieht arej che s, Absatzgebiet!, das mehr,als bisher b'e-
ar bb'Tf et!ziT w'e r'dA'b d i 6 n t e.: * "' ' ' *»

' Tn deü letzten' Jahren' ist in Indien die sogenannte Swadeshi
Bewegung entstanden, die darauf abzielt, die einheimische Industrie gegenüber

der Einfuhr zu entwickeln, wobei die Baumwollindustrie den Grundstock

bilden soll Dass Indien diesem Ziele näher kommen wird, wenn auoh
nicht so rasch, wie es die Swadeshi Anhänger wünschen, unterliegt nach dem
Bericht des deutschen Konsulates keinem Zweifei. Alle Vorbedingungen für
ein Aufblühen der Industrie sind in Indien gegeben: gewerbliche Rohstoffe,
Kohlen- und Eisenlager, geeignete Arbeitskräfte und ein grosser Absatzmarkt.

Noch ist Indien Agrarstaat und tauscht die Erzeugnisse seiner
Landwirtschaft, wie z. B. Weizen, Jute, Baumwolle, Saaten und Häute, gegen
ausländische Industrieprodukte ein. Noch bringen ihm seine Rohstoffe einen
Ueberschuss über den Wert der Waren-einfuhr, der durch grosse Sendungen
von Edelmetallen -gedeckt werden muss. Auf die Dauer kann dies aber nicht
so bleiben. Unter der englisohen Herrschaft, die die volksverheerenden
inneren Kriege abgeschafft und die Seuchen eingeschränkt hat, wächst die
Bevölkerung ins Ungemessene. Jahr für Jahr müssen neue Flächen dem
Anbau von .Brotstoffen gewidmet werden, so dass der. Raum für die Kultur
von Exportartikeln immer beschränkter wird. Auf die Dauer wird das Land!
nicht beides zugleich, Brot sowohl wie Rohstoffe für dien Export liefern
können, zumal die Ernten nirgends unsicherer sind, als in Indien. Alles
hängt in Indien vom Regen ab, und ein schlechter Monsun kann alle
Berechnungen über den Haufen werfen. Indien muss daher suchen, für die
neuen Millionen, um die sich seine Bevölkerung jährlich vermehrt, neue
und sichere Nahrungsquellen zu finden. Eine solche kann schliesslich nur
die heimische Industrie hieten. ' Die Baumwollindustrie hat in dieser
Beziehung den Weg gewiesen, und sie wird auch die erste sein, die dem Ziel,
den indischen Konsum durch das indische Produkt zu befriedigen, nahe
kommt.

— Einfuhr von Fleisch und Fleischwaren. Betreifend die Untersuchung
der Einlubrsendungen von Fleisch und Fleiscbwaren sind zu der Verordnung

des Bundesrates vom 29. Januar 1909 weitere ergänzende Instruktionen

erlassen worden. Diesen zufolge unterliegen Sendungen von Fleisch
und Fleiscbwaren jeder Art, die für die Chefs der bei der
schweizerischen Eidgenossenschaft beglaubigten Gesandtschaften

bestimmt sind, der grenztlerärztlioben Kontrolle niebt; sie
sind somit ohne Ursprungszeugnisse, ohne grenztierärztliche Untersuchung
und ohne Ausstellung von Passierscheinen zur Einfuhr zuzulassen.

Wenn verschiedene Postsendungen von je bis zu 5 kg Gewicht und
gleicher Herkunft zu gleicher Zeit UDd mit Bestimmung an den nämlichen
Empfänger zur Einfuhr gelangen, so sind sie unter allen Umständen, also
auch dann, wenn für jede solche Sendung ein besonderes Ursprungszeugnis
vorliegt, ais eine Sendnng von über 5 kg Gewicht zu bebandeln und somit
der grenztierärztlichen Untersuchung und den damit verbundenen Gebühren
zu unterwerfen.

Von der Einfuhr sind ausgeschlossen : 1) Vpm Tierkörper,
getrennte Kutteln und Gedärme; 2) vom Tierkörper getrennte Hauptorgane
(Lehern, Lungen, Nieren, Milz, Herz und Euter); 3) Fett, das mit dem
Tierkörper Dicht in natürlichem Zusammenbang steht; 4) Blut.

Geschmolzenes Fett und getrocknetes, pulverisiertes, zu technischen
Zwecken bestimmtes Blut unterliegen der grenztierärztlichen Kontrolle nicht.

Die Einfuhr von Därmen von Tieren des Pferdegescblecbts ist
unzulässig.

In Büchsen konservierte Kanineben sind ohne Ursprungszeugnisse zur
grenztierärztlicben Untersuchung zuzulassen.

Für eine aus Konserven verschiedener Art bestehende, an den
nämlichen Adressaten bestimmte Sendung ist nur e i n Passierschein
auszustehen.

Inskünftig sind nnr soiche Sendungen von Renntierfleisob von
der grenztierärztiieben Unersucbung befreit, die aus einem einzelnen Stück
(Rücken, Keule oder Schulter) besteben. Alle grösseren Sendungen sind
untersuchungspflichtig.

— Tarifverträge in Deutschland. In seinem kürzlich veröffentlichten
Beriebt über das Jabr 1909/10 weist das Tarifamt für das Bucbdruckergewerbe
darauf hin, dass die tariflose Zeit 1892 his 1896 zuletzt gezeigt habe, wie
wenig die Arbeitgeher sowohl wie die Arbeitnehmer ohne Tarif auf Ihre
Rechnung kommen. «Die tariflosen Jahre haben dem Bucbdruckergewerbe in
jeder Beziehung den Stempel grössten Tiefstandes aufgedrückt«; die tarifliebe

Ordnung sei unentbehrlich, «wenn das Gewerbe zum mindesten auf
seiner jetzigen Höbe gehalten werden soil«. Es wird dabei auf die
Fortentwicklung der Tarifverträge in den meisten andern Erwerbszweigen
hingewiesen, durch die die Notwendigkeit und Zweckmässigkeit dieser
Verträge bestätigt werde.

Die Statistik zeigt, wie das Ansehen der Tarifgemelnscbaft auch bei
den Arbeitgebern wächst. Nocb im letzten Geschäftsjahr sind 360"Finnen
mit 2275 Gehilfen in 68 Orten ihr nen beigetreten. Im Jahre 1897 gab es
in 469 Orten 1631 tariftrene Firmen mit 18,340 Gehilfen. Diese Zahlen
waren zehn Jahre später auf 1803 Orte und 6254 Firmen mit 54,553
Gehilfen und am Scbluss des letzten Geschäftsjahres auf 2093 Orte, 7331
Firmen und 61,621 Gehilfen gestiegen. j| §Ss5

Der Beriebt gibt auch Aufscbluss über die Rechtsprechung der
Tariforgane. Es besteben im Bucbdruckergewerbe 65 Einigungsämter oder
Schiedsgerichte, von denen zur Rechtsprechung 55 in 588 Fällen angerufen
wurden. Die Zabi der Klagen 1st ständig zurückgegangen, im vergangenen
Jahre um 23,4"/«; ein Beweis dafür, dass sich die Arbeltgeber und die
Arbeitnehmer mehr nnd mehr In die tariflich geregelten Verbältnisse eln-
lebeh. Die Gehilfen befanden sich nach den Entscheidungen der Schiedsgerichte

mit 45,1 V« ibrer Klagen, die Unternehmer mit 62,2 % im Recht,
die Gehilfen mit 27,7 X und die Unternehmer mit 17,2 % im Unrecht. In
9,6% der Gebilfenkiagen kam es zu einer Einigung, 15,2 "/• wurden
abgewiesen, und nur 2,4.% gelangten an die Gewerbegericbte. Von den
Unternebmerklagen führten 6,9 '/• zur Einigung, 12,6 % wurden
abgewiesen und 1,1 % gingen an das Gewerbegerlcbt. Das Tarifamt batte ais
Berufungsinstanz in 52 Gebilfenkiagen und 8 Unternehmerklagen zu
entscheiden. Den Berufungen der Unternehmer wurde in. allen Fällen
stattgegeben, die Gehilfen erhielten In 15 Fällen Recht, in 31 Fällen Unrecht;
in einigen Fällen kam es in der Berufungsinstanz zn einer Einlgnng, eine
Klage ging an das Gewerbegericbt.

Sehr ausgedehnt ist auch die Tätigkeit der tarifamtiiohen
Arbeitsnachweise Sie besteben seit 1901 und haben insgesamt ^selt diesem
Jahre'116,316 Stellen" besetzt.. Im letzten Geschäftsjahre vermittelten sie
13,835 Stellen für Setzer, 3771 für Drücker,' 473 für Maschinenmeister, 61
für Korrektoren, 456 für Schwelzerdegeö und 314 für Stereotypeure.

(Deutscher Reicbqanzeiger.)
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Prix (le rente de la'tegie itederaift des alcools. Par arrötd du Conseii
federal du 15 novembre ort. les prix de veute de la rdgie föderale des aloools

pour l'alcool ä brüler et l'alcool industriel sont fixös comme suit, ä partir
du i" döcembre procbain.

Alcool k brüler (denäteife): Alcool secondaire ii 92 % (alcool de

moindre qualltö) a fr. 55 p'ar 100 kg ä 92% (fr. 45.45 par hectolitre
92 %).

Alcool industriel (des.tine ä la dönaturatlon): a. Trois-six extra fin et
Kablbautn Hin 95% ä fr. 72 par 100 kg 95% (fr. 58. 70 par hectolitre
95"/»). b. Trois-six fin 95% et alcool brut de pommes de terre 85 % ä

fr. 55 par 1Ö0 kg 95 X (fr. 44. 85 par hectolitre 95 % pour je trois-six
fin' et fr. 40. 10 par hectolitre- 85 % pour l'alcool de pommes dp terre).
c. Alcool secondaire 95 % ä fr. 53 par 100 kg 95% (fr. 43. 20 par hectolitre

95 •/•).
Tous ces prix se rapportent au poids net, futaille non comprise.
Si les acbeteurs d'alcool industriel auxquels l'art. 5 de l'arrötö du

Conseii födöral du 1er octobre 1907 laisse le cboix entre l'importation
direote et l'acbat auprös de la regie n'ont pas fait parvenir ä celle-ci,
d'ici ä fin döcembre 1910, une declaration öcrite, modifiant leur mode
actuel d'approvisionnement, ce mode sera considörö comme maintenu.

.Regie des annonces;
HAANENSTEIN & VOGLER Anzeigen — Annonces Annoncen-Regie:

HAA8ENSTEIN Ac VOGLER

M

ff'
bringt Ihnen grosse Vorteile :

Zelt und Gelderspurnls

Schont die Nerven

Rechnet unbedingt richtig
Weitere Erklärungen gibt bereitwilligst

Hugo Podulnetz, Zürich, Gmitt Sil.
Occasions-Maschinen fremder u. eigener Fabri-

(5358 Z) kation von 2759

Xv. IftO-dUM»
Speztal-Repirainr-Werkstätle ISr Rechenmascbtnin.

Tossenburaer Bank
IMstiig. St. Hallen. Rondndi. Rapimwil, Oil. Flawil,

St. Fiden > tan

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber von (2012G) 173

4°|0 Obligation
auf 2 bis 3 Jahre fest al pari

mit nachheHger gegenseitigör Kündigungsfrist auf 6 Monate.
Die Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von

Fr. 500 an, auf den Namen oder Inhaber lautend, mit
Semester- oder Jahrescoupon.

Die Direktion.
Fugenfrei, unverbrennhar
Dauerhaft wie Eichenholz

Fabrlk-FussbSden
aus Asbest-Kunstholz

Rasche Ausführung, ohne Betriebsstörung,
auf jede Unterlage, selbst auf alte, abgenützte, ölige Holzböden,

Prospekte, Muster, KostenvoraDSchläge gratis

CH. H. Pf ISTER & CO., BASEL XI!
<6117 Q) (2166)

Tüchtiger Koufmonn
erste Kraft, in den besten Jahreu, in allen Zweigen des
kaufmännischen'Wissens versiert und mit reicher Erfahrung, flotter
Disponent, 4sprachig, sucht

Vertrauensstellung
invent mit Anssicht auf spätere Beteiligung.

Offerten unier Chiffre Z 6 3558 an die Annoncen-Expeditiou
Rnd#lf Mouse, Zürich, - (Zftg G 3558) 300S,

Schmelz. BureaumQhelfabriK 0. Bacher
(47*3 Li) Kerns (Obwalden) 1325,

Spezialität: Burezumöbel, amerlkan. Sjstem; nioderne Schlaf-
und Esszimmer in Etche und Nassbanm.

Prompte Bediening. Billigste Preise, Kataloge xa Diensten.

STANDABD-LICHT
1/i (Pfennig pro Stunde für lOO (Kerzen

Petrolenm - Bogeultcht
(H 0 9643) von ÖOO-SOOÖ Kerzen (2771)

Billigstes Cicbt für fabrIKcn
für Bahnhöfe, Hallen, Strassen, Lädeu, Restaurants etc.

Bei Staatsbahnen eingeführt
UEUHEITENUÜVERT-IiAMPE

Schattenloses, schneeweisses Licht — Einfachste Bediennng
Stnrmsiehere Anssenlampe Hk. 80
Utberall sofort verwendbar — Keine Röhrenleltung

MFORM-MUPE
ohne Luftdruck arbeitend
S Kataloge frei 2

Staudard - Licht - Gesellschaft
m b. H.

JFjaramjra a.

:: :: :: :: G-eneral -"Vertreter: :: ::

J. B EILL-OLFF. BASEL

tiinipagflie Generale de Chemlnsde fersubveutiiinnes

Societe Anonyme en liquidation, GENEVE

S o in in atio 11

Par decision de son assemblee gönörale du 27 juia 1910, *
ötö döclaröe? dissoutö

K } K

ä pai'tir du 16 novembre 1910
'

„ -t 665 et 712 du C. 0., sommation est faite aux cröanciers
Smvant prescription des de la Sociötö, 15, Corraterie, ä GBNfiVE, dan# 1«

produire leurs comptes atf »ist»- ' > - 'de __
pln# brel dälai.

iiq[Uidf».tettr.
Hervorragende JVenhßitl

fchnuedelserne Fenster
<5«9 Z) Schweiz. Patent Kr. 39,S3G -sos.

äussci-st preiswürdig, dabei grosse Stabilität,
gefälliges Aussehen und schnellste Lieferung

In kirzer Zeli mehrere hunderttausend
Qnadratmeter ansgeftthrt. Prima Reftreortsf

H. Koch, Eisengiesserei, Ziirfich.
Maschinenfabrik, Elsen- u. Brückenbau.

Fftpierlittiidluiig en gros
.-1- -JSteher, \arhf* r. «38)

Jucker -Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

wer einen wirklich feuer-
und cinhrHellsichern

haben will, kauft nur Original-
Drei- und Mehr-Wandsystem in der

Qnlon-Kassenfdbrlk

B. Schneider
Zürich 1

Bureauund Lager: BetsneraUeeM
-dl 1

Vertreter gesucht (2685)

Amerik, Buchführung lehrt grflndi.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl, Sie Gratisprospekt. H. Frisch:
Bdcherexperte, Zürich, S. 15. (1)

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt dif
Sachwalter- d Geschäftsbnrea*

Brut Berger, Lozera
Pfisterga8se 22. n,

Fabrikmarken
nd iera Dspsiitiag Mn eidg. iat

CJeber 4000 Harken
wurden ausnfihrta. depaatert

F. Homburg "<«.
Graveur - Medailleur,, in Ben

Sehfae BUkaiatnr
bei Haasenstein &Voglei

Industrie-Maschinen
Kraftbetriebstische

^Filialen:
Baset: Kahlenberg 7; Bern :
Aarbergergasse 24; Genf: Place de<
Bergnes; Laisanne: Av. Ruchonnei
11; l.uzern: Kramgasse 1; Zürteh:
Zahringeistr. 55. (4783Lz) (232611

Erfahrener Kaufmann
Schweizer, mit Aittlu^dspraxis
und gründlicher Kenntnis der Vier
Hauptsprachen, bilanzfahigerBnch-
halter-Ka89ier, selbständig
arbeitende, tüchtige Kraft, 8 n c Ii i
gestützt auf Zeugnisse' u.
Referenzen, entsprechende, dauernde

Vertraueiisstelle
für Bureau oder Beise, event, mit
Aussicht auf spätere Beteiligung.
Gefl. Offerten unter Chiff ZG 8446
an die Annoncen - Expedition
Bndolf Hosse. Zürteh. 30151



Anglo-Swiss Milk Chocolate Co.

Die
ausserorden tticlie taeralversammluug
unserer Gesellschaft vom 11. Jnni 1910 hat unter anderm

beschlossen:
t. 1. Es sei das Stamm- und das Prioritätsaktienkapital

» auf 4 % seines Nominalwertes, mithin jede Aktie
von Fr. 500 auf Fr. 20 abzuschreiben.

2. An Stelle der abgeschriebenen Beträge seien gegen
Leistung einer Gebuhr Gewinn-Anteilscheine in der
Höhe der Abschreibung auszugeben.

In Ausfuhrung dieser Beschlüsse und gestützt auf Art. 9
der Statuten hat der Verwaltungsrat beschlossen, es seien
diese Gewinn-Anteilscheine gegen Zahlung einer Gebühr von
Fr. 10 per Schein zur Emission zu bringen.

Es ergeht daher anmit an alle Prioritäts- und
Stammaktionäre die Aufforderung, ihre Aktientitel zwecks
Abstempelung hei unserer Gesellschaft in Hochdorf einzureichen.
Diejenigen Aktionäre, welche die ihnen zukommenden
Gewinn-Anteilscheine zu erhalten wünschen, hahen dies bis
spätestens den 31. Januar 1911 unter Beilage ihrer Aktien
und Einsendung von Fr. 10 per Titel schriftlich zu verlangen.
Für die Prioritätsaktien tritt an Stelle eines besonderen
Anteilscheines eine entsprechende Abstempelung des Aktientitels.
Ueber diejenigen Gewinn-Anteilscheine, welche bis zum
31. Januar 1911 nicht bezogen sind, wird der Verwaltungsrat'

anderweitig verfügen. (2953!)
Von der erfolgten Kapitalreduktion wird unter Hinweis

auf die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere auf die
Art- 670, sowie 665 und 667 des Schweizerischen
Obligationenrechtes allen Gläubigem unserer Gesellschaft zwecks
Wahrung ihrer allfälligen Ansprüche Kenntnis gegeben.

Durch die früheren Statuten unserer Gesellschaft,
insbesondere § 42, waren sogenannte „Grfinder-Geinus-Scheine"
geschaffen worden. Es wird anmit den Inhabern solcher
Scheine angezeigt, dass die neuen Gesellschafts-Statuten diese
«Gründer-Genuss-Scheine i> nicht mehr anerkennen. Wer
trotzdem daraus Rechte herleiten oder wahren will, wird
eingeladen, dies beim Sitze der Gesellschaft bis spätestens
zum 31. Januar 1911 zu tun, ansonst angenommen wird,
er verzichte auf jeden daherigen Anspruch. (Ue8470)

Hochdoif, den 15. November 191Ö.

Der Verwaltougsrat der „LUCERM"
Anglo - Swiss Milk Chocolate Co.,

Der Präsident: Der Aktuar:
Dr. L- F. Meyer. Dr- «J. Schmid.

St. Gallische KanMhank
-4JL«-)

Bis auf weiteres sind wir Ahgeber gegen bar von

4'ls °|o Obligationen unserer Bank
auf 1—2 Jahre fest, mit nachheriger gegenseitiger
dreimonatlicher Kündigung, in durch 100 teilbaren Beträgen von
Fr. 1000 an, auf den Inhaher lautend. (4716 G) 3011,

Bestellungen können bei der Haupthank in St. Gallen,
wie auch hei den Filialen in Rorschach, Wil, Wattwil,
Meli nnd Rappenwil gemacht werden.

Die Dii-elitiori.

!Mrg.BpMiWiFrnMd
Zweiganstalten in

Arbon, Kreuzungen, Romanshorn nnd Weinielden
Aktienkapital 16,000,000, Reservefonds 3,900,000 Franken

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber unserer

4Vlo Obligationen
gegenseitig 3—5 Jahre fest, nachher auf 6 Monate kündbar.
Die Titel werden nach Beliehen des Kreditors auf den
Namen oder auf den Inhaber lautend, mit Zinsfall auf Ende
eines beliebigen Monats, in Stücken von 500 Fr. an geliefert.

In Zahlung werden auch gekündete kursfällige, eelide
Werttitel zu caulanten Bedingungen angenommen. Auswärts
nehmki für uns Einzahlungen entgegen und besorgen auch
die spesenfreie Einlösung der Coupons unserer Obligationen in

beeel:

Rem:
ZOrieh:

' 1

St Gallen :
OUrna:
Schaffhausen:

,fF2596Z> (2883)

die Basler Handelsbank.
Herren JL Sarasin & Cie.
Herren Wyttenbach 4 Cie.
Herren Schläpfei, Blankart 4 Cie.
Herren A. Hofmann 4 Cie.
Herren WSgslin 4 Gie.
Herr J. Leüinger-Ffschei.
Herr Jakob Oechslin, Agent

Die Ulrektiea.

Finde, de r.G. MI« et J MUHm avocals

LAUSANNE
Cour de Cassation Penale du Canton de Vaud

Extrait cTarr£t=-
Älissire Clandcm & Cie. contre & Vidftl

Par enquete instruite sur plainte de la maison de Champagne Chandon & Cie., ä
Epernay (France), enquete clöturöe le 27 aoüt 1907, le Juye informateur de Lausanne a
renvoyö Albert Blanchard et Jaques Vidal, ä Lausanne, devant le Tribunal de police de
ce district comme prövenus:

Le premier d'avoir, soit ä Lausanne, soit ä Bienne, dans le courant de 1'annee 1906
et notamment en septembre 1906,

a) contrefait la marque d'autrui et de l'avoir imitöe de maniere ä induire le
public en erreur, savoir la marque enregiströe sous N° 8873 et publice dans le Nu 13 du
15 janvier 1897 de la Feuille offlcielle suisse du Commerce, marque qui est la proprietö de
la maison Chandon & Cie., successeurs de Moet & Chandon, negociants, ä Epernay (France);

b) vendu, mis en vente on en circulation des produjts ou marchandises revetus d'une
marque qu'il savait etre contrefaite, imitöe et induement apposee, savoir en vendant,
mettaiit en rente ou en circulation des vins revetus d'uue marque « Grand mousseux
Mouettes, contrefaisant etimitant la marque et l'ötiquette enregiströe au nom de Chandon A Gie.;

le second, soit iaques Yidal, d'avoir, it Lausanne, dans les memes circonslances de
temps, coopOre sciennuent aux infractions ci-dessus et d'en avoir sciemment favorisö
ou facilite l'execution.

Le Tribunal de police de Lausanne a, par jugement du 22 mars 1910, constatö ce
qui suit : « Albert Blanchard est coupable d'avoir, ä Bienne, Lausanne et Geneve, moins
de deux ans avant le depot de la presente plainte, contrevenu ä la lol föderale du 26 sep-
temhre 1890 sur la protection des marques de fabrique et de commerce, sa\oir: 1° en
imitant la marque de Chandon & Cie. (N- 8873) de maniöre ä induire le public en erreur;
2° en vendant des produits ou marchandises revötus d'une marque qu'il savait etre imitöe,
ötant auteur de l'imitation, les contraventions ayant consistö, notamment, a faire fabriquer
une ötiquette destinöe ä imiter celle de Chandön & Cie., et ä tromper ainsi le public, et
l'imitant en röalitö au point de pouvoir induire les consommateurs en erreur; ä faire
apposer cette ötiquette sur des houteilles ayant la möme apparence et la möme destination
que cellos de la plaignante; et ä offrir, et ä vendre ä des tiers les dites houteilles qui, ä
raison des imitations extörieures, pouvaient ötre prises par le public pour Celles provenant
de la maison lösöe; d'ailleurs, Blanchard a agi sciemment et en toute connaissance
de cause.

De son cote, Jaques Vidal est coupable d'avoir, ä Lausanne, dans le memo temps,
contrevenu ä la möme loi, en exposant en vente et en vendant des houteilles forme
champenoise ä lui procuröes par Blanchard et revötues de la marque imitöe par ce dernier,
avec lequei il faisait des affaires. L'attention de Vidaljjayant ötö°atliröe par Chandon & Cie.
sur le fait, dont il pouvait d'ailleurs s'apercevoir lui-möme, que la marchandise de Chandon
& Gie. ötait induement imitöe par Blanchard, il a nöanmoins continuö ä mettre en vente
et ä vendre le dit produit;

des lors, dös ce moment en tout cas, Vidal a coopöre sciemment aux infractions
commises par Blanchard, favorisö ou facilitö ces infractions.

Statuant en la cause sur recours des deux parties, la Com de Caseation pönale du
Canton de Vaud a rendu un arret, communiquö aux parties le 23 juin 1910, anvt dont le
dispositif est rödige comme suit:

<i La Cour de Gassation pönale, faisant application des articles 24, a) c) d), 25, 27, 28,
32 et 34 de la loi föderale sur la protection des marques de fahrique du 26 septembre -1890:

I. Condamne Albert Blanchard ä la peine de fr. 120 d'amende, Jaques Vidal ä fr. 40
d'ameude, ces amendes devant se transformer, en cas de non paiement, en emprisonne-
ment ä raison de 1 jour de cette peine pour 5 francs d'amende.

II. Prononce que la marque „Grand Monsseux Honette" .döposöe par Albert Blanchard,
enregistree le 25 septembre 1906 par le Bureau födöral de la propriötö intellectuelle sous
N° 21072, sera radiee.

HL Ordonne la confiscation des houteilles söqueströes tant ä Lausanne qu'ä Geneve,
pour la valeur en ötre imputöe en premiere ligne sur les amendes.

IV. Ordonne que toutes les etiquettes, utilisöes ou non, seront dötruites, et que la
marque apposee sur les bouchons non encore utilisös sera rendue möconnaissable.

V. Prononce que Jaques Vidal est döbiteur de Chandon & Cie. et doit leur faire
paiement de la sbmme de cinquante francs ä titre de dommages-intörets.

VI. Ordonne que le present arret, devenu döfinitif, sera puhliö une fois dans la
Feuille oflicielle suisse du Commerce aux frais des condamnes et par les soins de
Chandon & Cir.

VIL Les fjrais de la cause, y compris ceux du prösent arret, sont mis ä la charge
de Blanchard pour quatre cinquiömes, et ä la charge de Vidal pour un cinquieme,
solidairement entre eux. »

Le prösent extrait, determine par la Cour de Cassation, est puhliö en exöcution du
N° VI du dispositif de Barret ci-dessus, qui est döclarö exöcutoire.

Le president:
H. Glardon. (3021!)

Le greffier-substitut s

H. Cberix.
An die Obligationäre der

Automobilfalirik,Orion 'A.G.
Die Unterzeichnete in ihrer Eigenschaft als Pfandhalterin

der Inhaber von Hypothekar-Ohligationen der Automobilfahrik
«Orion» A.-G. in Zürich erlauht sich hiedurch, solche zu einer

Yei'saiiiijjlung
auf Sloiitag, den 2S. November 1B1B, nachmittags 3 Ubr
in den Sitzongesaal dai Bank in Winterthur in Wintarthnr
zwecks Besprechung der Vorschläge zur Wahrung der
Interessen der Obligationäre einzuladen. Unser diese Vor-
schlage' betreffendes Zirkularschreiben, - dajjerttjen l§.,Nov:

•1910, steht den Obligationären, soweit. sie solches hlwsh
nicht empfangen haben, zur Verfügung. (5712 Z) • 3Q22

Winterthar, den 21. November 1910.

Bank in Winterthur.
Bachdruckerei H. JENT, 4 Co, in Bern — Imprünerie H. JENT

aller Lander u. Branchen.
Massenadressen und

Bezugsquellen auf Listen, Kuverts u.
Streifen geschrieben, liefert Erste
Intern. Adressfcnrerlags-Anstalt
Zürich II (Breitingefstrasse 2).
Telephon 5881. Gegründet 1894.

• Prospekte gratis. (L HÖH) 3023,

WlHougM
est demandö pour industrie
marchant bien. — Apports
in. »,000. 3025,

Ecrire sous H 27495 L ä
Haasensteiii & Vogler,
Lankanne.

Bacher-
Revisionen; Expertisen, Nachtragungen,

- Neu-Einrichtung ameri-
.kanischer Buchführung durch
Jacquis Wy^.S^riph. A MrJeh ¥.
Di^kyetiou iüpi Erste Referenzen

Jk Pa 4 Rsraa


	

